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2. . | . — Anlage 3

a Stadtverkehrsgesellschaft Bergisch GladbachmbH “

2.0.5. Lagebericht 2000 on 2 oo.

‚A. Darstellungdes Geschäftsverlaufes und Lage des Unternehmens: \ - E u

2° > Im.ersten vollenBetriebsjahr schließt die Gesellschaft das Geschäftsjahr mit einem Jahresüberschuß,
.. — 1H.v..Eur4.848,79... 00 FE \ = a

or . Der Jahresüberschuß entspricht dem Jahresverlust desVorjahres. Dieserresultiert’daraus, dass die i
. Gesellschaft über den.von der Gesellschafterversammlung verabschiedeten Wirtschaftsplan fürds °

... Jahr 2000 Zuschüsse in Höheder in den Jahren 1999 und 2000 erwirtschafteten Verlusteerhält. .  ..,

Be = Im Zusammenhang mit demGesellschaftszweck sind im BerichtsjahrVereinbarungen mit den - \
2 Verkehrsunternehmen zur Bedienung der verbessertenPersonenbeförderung abgeschlossen worden.

) . Diese betreffen die Erweiterungen der bestehenden Linien 436, 453, 455 und die Neueinrichtungder >.
r. .. Linien454und456... a a nt

= ) “Daneben sind im Geschäftsjahr bestimmte Sonderveranstaltungen, wie z.B: der Adventsverkehr, .:
4 durchgeführtworden.

. Die in-diesem’Zusammenhang anfallenden Kostenkönnen nicht übereigene erwirtschaftete Erträge  . >
0 abgedecktwerden. Vielmehr istdieGesellschaft auf öffentliche Zuschüsse bzw. Zuschüsse der Stadt ne
“.ı als.alleinge Gesellschafterin derGesellschaftangewiesen. Im Berichtsjahr sind derGesellschat 0

5%, Zuschüsse-i.H,v. Teur 40 vom’Rheinisch Bergischen Kreis für.denallgemeinen Personennahverkehr 1
.n gezahlt worden. Darüber-hinaus sind von Seiten der Stadt Zuschüsse i.H.v. Teur 380.zur ällgemeinen \

on . Verlustäbdeckunggezahlt worden. a Dee

Der Betriebsaufwand, der sich im Berichtjahr auf Teur 245 beläuft, wirdim wesentlichen durchden —
0. / Aufwandsersatz für die von. den Verkehrsunternehmen dürchgeführten Betriebsleistungen geprägt.

oo " Aufgrund derimGeschäftsjahreingetretenen persönellen Umstrukturierungen habensichdie —
) Personalkosten gegenüber dem Vorjahr'erhöht. u el re nn

“ : Die sonstigenbetriebliche Aufwendungen haben sich imBerichtsjahr um Teur 129 erhöht.Dies: “ EEE
“ .) ‚resultiert insbesondere auf.der Aufnahme.der.eigentlichen Tätigkeit: der Gesellschaft. _ u

"Per Saldo hat sich somit das-operative Geschäftum Teur 371 von Teur -5 auf. Teur-376 '. Zu .
0... verschlechtert... 0.00: SE : .

en Im Berichtsjahr istder operative Tätigkeitsbereichder Gesellschaft Aufgenommen worden. Hiefü 00.7
>... „wars erforderlich zweckmäßige Geschäftsräume in zentraler Lage anzumieten, Die erstmalige  - _ on

0°, Ausstattung.dieserRäumezu einem ’kundenfreundlichen „Servicecenter“ führte zu den Investitionen  ,.
bei den Sachanlagen. a u 2

. . Durch dieEinstellung eines hauptberuflichen Geschäftsführers imLaufe desGeschäftsjahres konnten en
die Aktivitäten.der Gesellschaft intensiviert und im Hinblick auf zukünftige Unternehmensziele .. Bu

oo ‚weiter verbessert werden... BE a

u . Durch die fortlaufende Unterstützung der Gesellschafterin,kann man davon ausgehen,daß auch in der. F
\ “Zukunft alle Verbindlichkeitenfristgerecht bedient werden können. 0... a



B. Hinweise auf Risiken der künftigen Entwicklung nn 2 \

Die Erfassung der vorhandenen Risiken der Gesellschaft und dieEinführung eines damit verbundenen :
Controllings waren im Geschäftsjahr 2000 wichtige Aufgaben des Aufbaus eines geordneten
wirtschaftlichen Handelns. . no . Bu nn |
Es galt insbesondere potentielle Marktlücken zu erkennen, und geeignete. Gegenmaßnahmen

© einzuleiten 00000 \ ; re nn
Dies.ist auch im Geschäftsjahr2001 weiterzuverfolgen undzuintensiveren. u 2 .

C. Sonstige Angaben. 0000.00 on BE

: Die weitereOptimierung desStadtbusverkehrsist einesderzuküftigen Ziele derGesellschaft. en . Zr
. Darüber hinaus solldie zukünftige. Ausgestaltung des Stadtbusverkehrs im Rahmen eines noch . .

‚abzuschließenden Kooperationsvertrages zwischen der Gesellschaft und den jeweiligen 0 .
x Verkehrsunternehmen derart geregelt.werden, dass dieGesellschäft für den Stadtverkehr eineeigene .

)  Betriebsführerschaft erhalten soll aufgrund dessen sie dieLinienführungim Stadtgebietselberegn

) Desweiten soll über einen’noch abzuschließendenDienstleistungsvertrag ebenfalls dereigenständige °
Verkauf von Fahrkarten von Seiten der Gesellschaft geregelt wird. . a


